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Stadt Gladbeck Gladbeck, 01.02.2010 

 Vorlage Nr. 10/0085 
Federf. Stadtamt: Sozialamt 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Ausschuss für Soziales, Senioren und Gesundheit Beigeordneter Rainer Weichelt 02.03.2010  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Ausländische Flüchtlinge in Gladbeck 
hier: Situationsbericht 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Die sehr starken Flüchtlingsbewegungen Ende der 80er Jahre bis in die Mitte der 90er 
Jahre des letzten Jahrhunderts haben der Stadt Gladbeck, wie auch vielen anderen Ge-
meinden, erhebliche Kraftanstrengungen sowohl in finanzieller als auch in arbeitsmäßiger 
Hinsicht abgefordert. 
 
Im Jahr 1993 wurde eine Asylrechtsänderung mit restriktiveren Ausführungen im  Asyl- 
und Asylverfahrensrecht eingeführt. Weiter kamen ab diesem Zeitpunkt Regelungen über 
sichere Herkunftsstaaten und die Einreise über sichere Drittstaaten zur Anwendung, so 
dass die Zuzugszahlen erheblich sanken. Diese neuen gesetzlichen Mechanismen und 
besonders die Einstellung der kriegerischen Auseinandersetzungen im ehemaligen Jugos-
lawien haben zu einer bemerkbaren Entspannung in diesem Bereich geführt. 
 
Die zu erwartende Entwicklung war Anlass, bereits ab dem Jahr 1999 die  ersten Über-
gangsheime wieder zu schließen, um die Platzkapazitäten den sinkenden Zuzugszahlen 
anzupassen. 
 
Dem Ausschuss wurde bereits einmal in seiner Sitzung am 04.05.2004 (Vorlage-
Nr.04/0164) ausführlich über die Planungen der Sozialverwaltung hinsichtlich der künftigen 
Unterbringung von ausländischen Flüchtlingen berichtet. 
 
In einer Präsentation werden die zwischenzeitlich eingetretenen Veränderungen sowie die 
derzeitige Situation vorgestellt und die künftige Entwicklung eingeschätzt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine X 

  
folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Senioren und Gesundheit nehmen den Be-
richt der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 

 
 - Rainer Weichelt - 
 Beigeordneter 
 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


